
Neu in der WCTAG: 
Das Taiji-Sicherheitstraining!

10 Personen-Camp 2019 mit Jan 
Silberstorff

Aufbauend auf der alten Tradition der Chenfamilie im Bereich der Kriegsführung, des 
Sicherheitsdienstes und des Sach- bzw. Personenschutzes aus dem 17. bis Anfang des 20. 
Jahrhunderts, erarbeitete Meister Jan Silberstorff in Zusammenarbeit mit vielen Experten aus 
nationalen und internationalen Spezialeinheiten und Sicherheitskräften ein der modernen Zeit 
angepasstes Sicherheitstraining. Diese spezielle Ausbildung beruht auf dem Taijiprinzip und liefert an 
der Realität orientierte, professionelle Konzepte nicht nur zum Selbstschutz, sondern darüber hinaus 
auch zum Schutz der Familie und effektive Hilfeleistungen anderen gegenüber, ohne sich dabei 
selbst unnötig in Gefahr zu bringen. Über die Programme einer „Mann gegen Mann“ Konfrontation 
des TAIJIdirekt hinausgehend, liefert das Taiji-Sicherheitstraining für den privaten Gebrauch 
konzipierte Methoden, sowie strategische, psychologische und physische Trainings- und 
Verhaltensweisen in Bezug auf die moderne Gefahrenlage unserer heutigen Welt.

Das gesamte Programm ist philosophisch so untermauert, dass das Training trotz aller 
Ernsthaftigkeit nicht in einem paranoiden „überall passiert etwas Szenario“ endet. Sondern es 
mündet in einer der Gesellschaft und dem Mitmenschen gegenüber gesteigerten und 
interessierten positiven Aufmerksamkeit, welche im Alltag zu mehr Hilfsbereitschaft und 
Annahme des anderen führt. 


Neben den unter dem Taijiprinzip beleuchteten Erkenntnissen und Trainingsmethoden moderner 
profesioneller Gewaltprävention, gehört auch eine Auswertung des ‚Sunzi - die Kunst des 
Krieges‘, sowie alter Manuskripte der Chenfamilie mit zur Ausbildung.


Der im 17. Jahrhundert entstandene Waffen-Bereich des 
Taijiquan wird erweitert und durch moderne Einsatzmittel 
aktualisiert. Taijiquan findet hierdurch eine Fortführung seiner 
realen Effizienz der vergangenen Jahrhunderte in unsere heutige 
Zeit hinein. 


Die Kurse finden unter der Leitung von Jan Silberstorff 
ausschließlich in limitierten 10er Gruppen statt und sind vorerst 
nur für Mitglieder der WCTAG reserviert.




Termin 2019 für Modul 1:
19.-25.05. (Beginn am 19.05. um 19 Uhr, Ende am 25.05. um 12 Uhr)
Ort: Internationale Privatakademie für Taijiquan, Jan Silberstorff, Bulgarien (20 Minuten von Plovdiv, 
90 Minuten von Sofia Airport). „Lernen bei Jan zu Hause“
Preis: 949.- € inklusive Einführungsabend am Anreisetag, 5 Tage Vollzeit-Kurs Vortrag und 
abschließendes Training am Abreisetag, eine persönliche Korrektur in der Stehenden Säule vor 
jedem Frühstück (außer am Abreisetag),  6 Übernachtungen in voll ausgestatteten Doppelzimmern 
inklusive WC, drei vegetarische Mahlzeiten pro Tag, Übungswaffen/-utensilien vor Ort, Handouts.
Zertifizierung für Lehrkräfte der WCTA.
Bei Bedarf 15.- € für Shuttle Service Sofia-Airport - Akademie oder umgekehrt (90 Minuten Fahrt).
Anmeldungen und Infos: Manuela Schönfeld, Email: schoenfeld@wctag.de

I n d e m z u n ä c h s t i n d r e i M o d u l e 
untergliedertem und zertifizierten Programm 
erlernt der Schüler

- E n t w i c k l u n g v o n S i t u a t i o n s - u n d 
Gefahrenbewußtsein, richtiges Verhalten in 
gefährlichen bzw bedrohlichen Situationen.
- E n t w i c k l u n g v o n A c h t s a m k e i t u n d 
Sensibilisierung gegenüber des direkten und 
weiteren Umfeldes. Dazu gehört eine Gefahren 
Früherkennung inklusive einer Schulung im 
Bereich des Profilings. Hierüber entsteht nicht 
nur eine besonnene „Gefahr erkannt, Gefahr 
gebannt“ Methodik und eine deeskalierende 
Wirkweise, sondern auch die Fähigkeit, durch 
bewußtere Wahrnehmung meiner Umgebung in 
sozialen Kontexten helfend mitwirken zu können.
- sich selbst vor seiner eigenen Aggression zu 
bewahren, um andere und so auch sich selbst zu 
schützen. Basierend auf der Erkenntnis, dass ein 
hoher Anteil von Gewaltdelikten im zivilen 
Bereich, vor allem gegen Frauen, innerhalb von 
Beziehungsstrukturen verschiedener Art 
geschehen, gehört hier auch eine generelle 
Untersuchung dieser Gefahrenpotentiale mit 
zum Programm.
- Verhaltensmaßnahmen und Prävention 
gegenüber religiös oder politisch motivierter 
Gewalt.
- Präventive und konkrete Verhaltensstrategien 
gegenüber eines persönlichen, als auch eines 

Massenangriffes in Form einer Gruppe, die auf 
mich als Privatperson abzielt oder auch eines 
Einzeltäters, der es auf eine anonyme 
Personengruppe abgesehen hat.
- Bewußtseinsentwicklung und Einsatz effektiver 
Teamarbeit.
- P räven t ion vo r und Verha l ten bzw. 
F l u c h t m ö g l i c h k e i t e n w ä h r e n d e i n e r 
Verschleppung.
- E i n f ü h r u n g i n d e n G e b ä u d e - u n d 
Geländeschutz.
- Konstruktives Flucht- und Versteckverhalten.
- Selbstbewusstsein und Selbstbehauptung statt 
Opfermentalität oder Selbstüberschätzung.
- Moderne Waffenkunde hinsichtlich der 
Eigennutzung, sowie des Schutzes davor.
- Einführung und Auseinandersetzung mit den 
rechtlichen Grundlagen der Thematik.




